
Schulhausordnung Blatt
Wir wollen uns im Schulhaus, auf dem Pausenplatz und auf dem 
Schulweg wohl fühlen! Deshalb begegnen wir uns mit Achtung und 
Toleranz, wir grüssen einander und lachen niemanden aus. Ausser-
dem achten wir auf die Natur rund um unser Schulhaus.

1. Wir respektieren die Anderen und akzeptieren, wenn jemand mit-
spielen oder nicht mitmachen will. Werden die Regeln und Abma-
chungen von einem einzelnen Kind missachtet, so akzeptiert dieses
Kind, dass es für eine kurze Zeit nicht mehr mitspielen darf. Mei-
nungsverschiedenheiten tragen wir offen, fair und ohne Gewalt aus.
Brauchen wir Hilfe, wenden wir uns in der Pause an die Aufsicht,
sonst an die Klassenlehrperson.

2. Wir tragen Sorge zu unseren Schuleinrichtungen, zu allem Schul-
material und zum Eigentum anderer Schüler/innen. Zu verursach-
ten Schäden stehen wir und bemühen uns selber um Wiedergut-
machung.

3. Im Schulhaus Blatt gibt es bei Bedarf eine Fötzelipolizei.
4. Wir betreten das Schulhaus erst beim Läuten und verlassen es

gleich nach Schulschluss. In den kurzen Pausen bleiben wir im
Schulhaus, ausser die Lehrperson schickt uns ins Freie. Wir toben
und lärmen nicht im Schulhaus und werfen auch keine Gegen-
stände herum.

5. Grosse Pausen nutzen wir für Spiele und Bewegung im Freien.
Im Spielhaus hat es viele attraktive Spiele. Das Spielhaus ist bei
Schnee geschlossen. Sonst bleibt es für die Ausleihe immer bis
10 Uhr geöffnet. Falls nichts ausgeliehen wurde, wird es um 10 Uhr
geschlossen. Die rote Fahne (bzw. Tafel) kennzeichnet jeweils das
Rasen- und Bachverbot. Das Verlassen des Schulareals ist nur mit
Bewilligung der Klassenlehrperson erlaubt. Der Übersichtsplan
regelt die Spiel- und Schutzzonen (Schutzzone beim Plattenboden
beim Schulhauseingang und bei den beiden Sitzbänken und
Tischen). Dächer und Bäume dürfen nicht bestiegen werden.

6. Inlineskates, Rollschuhe, Mikroboards usw. werden im Schulhaus
nicht benützt. Messer, Softguns, Sprays und ähnlich gefährliche
Gegenstände sind auf dem gesamten Schulareal nicht erlaubt.



7. Suchtmittel jeglicher Art (Zigaretten, alkohol- oder koffeinhaltige
Getränke) und Geldspiele werden bei Schülerinnen und Schülern
auf dem ganzen Schulareal nicht geduldet. Kaugummis müssen
vor Betreten des Schulhauses im Abfalleimer entsorgt werden.
Diese Regelung gilt für alle Personen. Beim Schulhauseingang
bezeichnet ein Rauchverbot die rauchfreie Zone.

8. Elektronische Geräte wie Handy oder iPod gehören in eine Tasche
versorgt und dürfen auch während der Pause nicht eingeschaltet
werden.

9. Für entwendete Geräte und Fahrzeuge übernimmt die Schule keine
Haftung.

10. Frei lebende Tiere werden in Ruhe gelassen.
11. Im Übrigen gilt das Reglement für die Benützung der Aussenanla-

gen der Schulhäuser in der Gemeinde Dürnten vom 2. April 2007.

Wir respektieren Anordnungen, halten uns im Schulzimmer an die ge-
gebenen Regeln der unterrichtenden Lehrperson und verhalten uns so, 
dass alle unbelastet in die Schule kommen können.



 

Schulhausordnung Oberdürnten
Grundsätzliches:
- Wir wollen uns im Schulhaus und auf dem Pausenplatz wohl fühlen!

Deshalb begegnen wir einander mit Achtung und Toleranz.
- Wir grüssen einander.
- Wir lachen niemanden aus.
- Wir akzeptieren, wenn jemand nicht mitmachen will.
- Meinungsverschiedenheiten tragen wir offen und fair aus.
- Brauchen wir Hilfe, so wenden wir uns in der Pause an die Aufsicht,

sonst an die Klassenlehrpersonen.

Zugang zum Schulareal:
- Wir sind frühestens eine halbe Stunde vor Schulbeginn auf dem

Schulareal.
- Wir betreten das Schulhaus erst beim Läuten und verlassen es

gleich nach Schulschluss.
- Wir toben und lärmen nicht im Schulhaus.
- Wir werfen keine Gegenstände herum.

Benützung des Schulareals:
- Grosse Pausen nutzen wir für Spiele und Bewegung im Freien.
- Wir dürfen den Pausenplatz nicht verlassen.
- Die Stopptafel kennzeichnet, dass die jeweilige Wiese gesperrt ist.
- Der Übersichtsplan regelt die Spiel- und Pausenplatzzone.
- Wir tragen Sorge zu sämtlichen Spielgeräten. Sie stehen während

der Pause zur Verfügung, jedoch nicht vor Schulbeginn und nach
Schulschluss.

- Sämtliche Spielgeräte werden nach jeder Pause wieder persönlich
verräumt.



- Schneebälle dürfen nur auf der Spielwiese geworfen werden, nicht
gegen das Schulhaus oder gegen die Eingänge.

- Inlineskates, Rollschuhe, Mikrobords usw. werden im Schulhaus
nicht benutzt.

- Das Fahren mit den Velos, Bords und Inlineskates auf dem Schul-
hausplatz ist während der Schulzeit bis 16.05 Uhr nicht erlaubt.
Velos und Mikroboards parkieren wir nur beim Veloständer.

- Messer, Softguns, Sprays und ähnlich gefährliche Gegenstände sind
auf dem gesamten Schulareal nicht erlaubt, auch keine
elektronischen Geräte (Handy, MP3 etc.)

Ausserhalb der Schulzeit:
Die Spielanlagen und Spielwiesen stehen der Öffentlichkeit ausserhalb 
der Unterrichtszeiten wie folgt zur Verfügung:

Montag bis Freitag: längstens bis 21.00 Uhr*
Samstag u. Schulferien: 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 längstens bis 21.00 Uhr*
Sonntag u. allg. Feiertage: 13.00 längstens bis 18.00 Uhr

*bzw. bis zum Eindunkeln (Einschalten der öffentliche Beleuchtung)

Die zwei weissen Tafeln mit dem Benützungsreglement der Aussen-
anlagen müssen beachtet werden.


